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GROSSRAUM STEYR. Noch
nicht einmal eine Vorentschei-
dung ist im Bezirksliga-Titel-
rennen gefallen. Aufstiegschan-
cen haben nach der 22. Runde
noch vier Mannschaften. Da-
runter auch Neuzeug.

VON REINHARD SPITZER

Nach dem 2:0-Derbysieg in St.
Ulrich, den per Doppelpack Tho-
mas Himmelfreundpointner noch
vor der Pause fixierte, hat der
ATSV mit 39 Zählern einen Rück-
stand auf das punktegleiche Füh-
rungstrio Edelweiß Linz, Pichling
und Blau-Weiß Linz 1b. 

Gast der „Edelweißen“

Bei einem Blick auf das Neuzeu-
ger Restprogramm wird klar, dass
sich die Klapf-Elf nächste Saison
tatsächlich in der Landesliga Ost
als Nachfolger von Vorwärts
Steyr wiederfinden könnte. Nach

dem Heimderby am Sonntag ab
17 Uhr gegen Bad Hall steht am
30. Mai das Auswärtsduell mit
Edelweiß auf dem Programm. In
der Hinrunde hatte Neuzeug die

Linzer mit 4:0 aus dem Stadion
geschossen. Gelingt neuerlich ein
„Dreier“, sieht’s gut aus. Auch
wenn an den beiden letzten Spiel-
tagen mit St. Florian 1b und

Doppl-Hart auch keine Jausen-
gegner zu bespielen sind.

Später Sieg für „Badkicker“

Den fünften vollen Saisonerfolg
vor heimischem Publikum lan-
dete Bad Hall. Bis zum Ende der
regulären Spielzeit war es durch
Tore von Gerald Kopler und Attila
Kovacs bzw. Milen Valkov und
Christoph Froschauer noch 2:2
gestanden. Das Goldtor zum 3:2-
Erfolg der „Badkicker“ erzielte
Jürgen Feichtinger erst in der
Überspielzeit.

Fußball: Für SV Gaflenz rückt nach Sieg gegen Leobendorf der Einzug in die Regionalliga Ost immer näher

ATSV nach Derbysieg weiter im Rennen

Kurz vor Titelgewinn
Weiter schnurstracks auf dem Weg
in die Regionalliga ist SV Harreither
Gaflenz. Mit einem 2:0 daheim ge-
gen Leobendorf durch Tore von Gi-
bala und Glavas feierte die Kalinski-
Elf den 17. Saisonsieg. Nach der
Donnerstag-Heimpartie gegen Retz
geht’s am Sonntag ab 13.30 Uhr
auswärts gegen Mistelbach.

Gaflenz-Trainer Kalinski freut sich mit Garstenauer (re.) und Vogel. Foto: Moser

Der Steilhang knapp vor dem Ziel zählt auch für Oliver Haider zu den Kriterien.

Mountainbike: Selektiver Kurs wartet auf Teilnehmer

Mosttour in Kürnberg
KÜRNBERG. Am kommenden
Sonntag, ab 11 Uhr, steigt zum fünf-
ten Mal der Mountain-Klassiker in
Kürnberg. Start und Ziel befinden
sich mitten im Ort, sodass auch die
Fans auf ihre Rechnung kommen.
Die charakteristischen Merkmale
dieser 38 km langen und mit 1.500
Höhenmetern versehenen Strecke
sind steile Anstiege und schöne
Trials auf Wald- und Wiesenwegen.

Mit Oliver Haider und Christian
Leitner haben die Kürnberg Radler
auch zwei heiße Eisen im Feuer,
doch der Favorit ist Vorjahressie-
ger Woisetschläger.
Auf verkürzter Strecke (35 km)
ermitteln die Damen und der
Zweier-Staffelbewerb ihre Sieger.
Auf einer eigenen Strecke (18 km)
werden die Jugendbewerbe ausge-
tragen.


